
52

VERORDNUNGSBLATT
27.2.2026 5/2026

Amtlicher Teil: Seite
Nr.11: Verordnung: Änderung der Verordnung über die Schulsprengel der NÖ Mittelschulen 

und die Mittelschulgemeinden in NÖ 52
Nr.12: Verordnung: Änderung der Verordnung über die Schulsprengel der Volksschulen und 

die Volksschulgemeinden in NÖ 53
Nr.13: Verordnung: Erklärung des Theotages am 29.09.2026 am KPH-Campus Wien-Strebersdorf 

zur schulbezogenen Veranstaltung 54
Nr.14: Verordnung: Festlegung der Standorte für die Sommerschule mit Sprachförderung in 

Deutsch 54

Mitteilungen: Seite
Personalnachrichten 55

A M T L I C H E R   T E I L

Nr. 11
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich mit der die Verordnung 
über die Schulsprengel der NÖ Mittelschulen und die Mittelschulgemeinden in 

Niederösterreich geändert wird
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-11072/323-2026, vom 19.02.2026)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat am 19. Februar 2026 aufgrund des § 7 Abs. 3 iVm 
§ 42 Abs. 4 NÖ Pflichtschulgesetz 2018, LGBl. Nr. 47/2018 in der geltenden Fassung, verordnet:

Die Verordnung über die Schulsprengel der NÖ Mittelschulen und die Mittelschulgemeinden in 
Niederösterreich wird wie folgt geändert:

1. Im Verwaltungsbezirk Neunkirchen:

a) Schule, Standort und Sprengel Gloggnitz lauten:

x Gloggnitz Gloggnitz Gemeinden Enzenreith, Gloggnitz, Prigglitz, 
Schottwien; von der Gemeinde Altendorf die 
KG Tachenberg; von der Gemeinde 
Breitenstein die Rotte Adlitzgraben; von der 
Gemeinde Kirchberg am Wechsel die Rotte 
Greuth der KG Kranichberg; von der 
Gemeinde Raach am Hochgebirge das Haus 
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Wartenstein Nr. 6 der KG Wartenstein und 
die Rotten Syhrn, Greuth und Untere 
Sonnleiten der KG Sonnleiten

b) Schule, Standort und Sprengel Payerbach lauten:

x Payerbach Payerbach Gemeinden Payerbach und Semmering; 
Gemeinde Breitenstein mit Ausnahme der 
Rotte Adlitzgraben

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 12
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit der die Verordnung 

über die Schulsprengel der Volksschulen und die Volksschulgemeinden in 
Niederösterreich geändert wird

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-11072/322-2026, vom 19.02.2026)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat am 19. Februar 2026 aufgrund des § 7 Abs. 3 iVm § 42 
Abs. 4 NÖ Pflichtschulgesetz 2018, LGBl. Nr. 47/2018 in der geltenden Fassung, verordnet:

Die Verordnung über die Schulsprengel der Volksschulen und die Volksschulgemeinden in 
Niederösterreich wird wie folgt geändert:

2. Im Verwaltungsbezirk Neunkirchen:

c) Schule, Standort und Sprengel Enzenreith lauten:

x Enzenreith Wörth Gemeinde Enzenreith; von der 
Gemeinde Altendorf die 
KG Tachenberg; von der Gemeinde Gloggnitz 
die Rotte Siedlau der 
KG Stuppach; von der Gemeinde 
Kirchberg am Wechsel die 
Rotte Greuth der KG Kranichberg; 
von der Gemeinde Raach am 
Hochgebirge die Rotten Syhrn, 
Greuth und Untere Sonnleiten der 
KG Sonnleiten

d) Schule, Standort und Sprengel Gloggnitz lauten:
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x Gloggnitz Gloggnitz 
Prigglitz (Expositur-
klassen von
Gloggnitz)

Gemeinde Gloggnitz, ausgenommen 
die KG Aue und die Rotte Siedlau 
der KG Stuppach; Gemeinde Prigglitz; 
von der Gemeinde Raach am 
Hochgebirge das Haus Wartenstein 
Nr. 6 der KG Wartenstein

e) Schule, Standort und Sprengel Payerbach lauten:

Payerbach Payerbach Gemeinde Payerbach 

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 13
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Erklärung des 

Theotages am 29.09.2026 am KPH-Campus Wien-Strebersdorf zur 
schulbezogenen Veranstaltung

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1825-2026, vom 24.02.2026)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichts-gesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Der THEOTAG am 29.09.2026 am KPH-Campus Wien-Strebersdorf, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien, 
wird für alle daran teilnehmenden Schülerinnen und Schüler der 11. bis 13. Schulstufe AHS und BMHS, 
die den katholischen Religionsunterricht an einer öffentlichen oder privaten Schule im Gebiet der 
Erzdiözese Wien besuchen, sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zur schulbezogenen 
Veranstaltung erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 14
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich,

mit der Standorte für die Sommerschule mit 
Sprachförderung in Deutsch festgelegt werden

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ II-3023/1-2026, vom 27. Februar 2026)

Auf Grund des § 8i Abs. 1 iVm § 130d des Schulorganisationsgesetzes (BGBl. Nr. 242/1962 idgF) wird 
verordnet:
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Für die Sommerschule des Schuljahres 2025/26 werden zur Sicherstellung der Sommerschule mit 
Sprachförderung in Deutsch (§ 12 Abs. 6a des Schulunterrichtsgesetzes) die in der Anlage angeführten 
Schulstandorte als Standorte der Sommerschule festgelegt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

TITELVERLEIHUNGEN

Der Bundespräsident hat Brigitte Fuchs, BEd, ehem. VDin der VS Kirchberg am Wechsel, den 
Berufstitel Oberschulrätin verliehen.
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